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Aus der Gemeinderatssitzung am 24.01.2018 
 
1. Wasserversorgungsverband „Möhlingruppe“ 
 Der Wasserversorgungsverband „Möhlingruppe“ versorgt den 

Ortsteil Bollschweil mit Trinkwasser. Dipl.-Ing. Klaus Rhode er-
läutert das Strukturgutachten sowie den Neubau der Wasser-
aufbereitungsanlage „Kuckucksbad“.  

 Der Gemeinderat stimmt der zukünftigen Versorgungskonzep-
tion des Wasserversorgungsverbandes „Möhlingruppe“ und 
dem Neubau des Wasserwerks „Kuckucksbad“ als erste Umset-
zungsmaßnahme zu.  

 Das Strukturgutachten und die Beschlussvorlagen können im 
Bürger- und Ratsinformationssystem auf der Homepage der Ge-
meinde nachgelesen werden.  

2. Sanierung und Untersuchung von Schmutzwasserkanälen 
 Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung stehen im 3. und 4. 

Abschnitt die Reinigung und Entleerung von insgesamt 520 
Schmutzfängern in Bollschweil und St. Ulrich, die Reinigung und 
Inspektion der Hauptkanalisation sowie der Schachtbauwerke 
im 4. Abschnitt (General-von-Holzing-Straße, Schönbergweg, 
Hohfirstweg, Steinbergweg) sowie die Reinigung und Inspek-
tion der Seitenanschlussleitungen im 3. Abschnitt (Ölbergweg, 
Kuckucksbadstraße, Am Rebberg, Am Eckbach)an. Die Maßnah-
me wurde durch den Abwasserzweckverband Staufener Bucht 
in einer Sammelausschreibung ausgeschrieben.  

 Der Gemeinderat erteilt den Auftrag dem preisgünstigsten Bie-
ter, der Firma Gebr. Förster GmbH in Schwanau-Ottenheim, mit 
einer Bruttoauftragssumme von 35.919,91 Euro.  

3. Bebauungsplan „Hexentalstraße im Unterdorf“ im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB: 

 Der Planer hat die aufgrund der eingegangenen Anregungen 
im Rahmen der öffentlichen Offenlage des Bebauuungsplans 
geänderte Planung vorgestellt. Der Gemeinderat hat diese 
gebilligt und die erneute Offenlage nach § 4 Abs. 3 BauGB be-
schlossen.  

 Im Einzelnen wird auf die Öffentliche Bekanntmachung der er-
neuten Offenlage verwiesen.  

4. Erweiterung der Straßenbeleuchtung am Rebberg 
 In der Straße „Am Rebberg“ existiert im oberen Bereich noch 

keine Straßenbeleuchtung. Im Rahmen der Erdverkabelung der 
Hausanschlussleitungen sollen dort insgesamt vier Straßenlam-
pen errichtet werden. 

 Der Gemeinderat beschließt die Erweiterung der Straßenbe-
leuchtung am Rebberg und erteilt der ED Netze GmbH den Auf-
trag in Höhe von 12.123,17 Euro entsprechend des Angebotes 
vom 19.12.2017.  

5. Flüchtlingsunterkunft „Kuckucksbad“: 
 Aufgrund von unvorhersehbaren Wegzügen von Flüchtlingen 

aus der Gemeinde hat sich die Lage etwas entspannt, sodass 
vom ursprünglich geplanten kurzfristigen Umbau eines Teilbe-
reichs des „Kuckucksbades“ abgesehen werden und die wirt-
schaftlichere Gesamtumbaumaßnahme angegangen werden 
kann. 

 Der Gemeinderat beschließt deshalb, das Erd- und Oberge-
schoss des Kuckucksbades im Laufe des Jahres 2018 zu einer 
Flüchtlingsunterkunft umzubauen, und für das Dachgeschoss 
nur die erforderlichen Ver- und Entsorgungsleitungen vorzuse-
hen. Die Ausschreibung der Maßnahme ist im April geplant.  

6. Annahme von Spenden im Jahr 2017 
 2017 sind zwei Spenden von insgesamt 5.500 Euro für die Frei-

willige Feuerwehr, drei Spenden von insgesamt 400 Euro für die 
Flüchtlingsbetreuung sowie eine Spende über 350 Euro für eine 
Parkbank eingegangen. 

 Der Gemeinderat beschließt gemäß § 78 Abs. 4 Gemeindeord-
nung die Annahme der sieben Spenden in Höhe von insgesamt 
6.250 Euro.  

7. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2018 der Gemeinde und über den Wirt-
schaftsplan 2018 des Eigenbetriebs Wasserversorgung 

 Der Gemeinderat hat die Haushaltssatzung und den Haushalt-
plan für das Haushaltsjahr 2018 mit einem Volumen von je 
6.798.750 Euro in Einnahmen und Ausgaben einstimmig be-
schlossen. Davon entfallen 6.076.250 Euro auf den Verwaltungs-
haushalt und 722.500 Euro auf den Vermögenshaushalt. Die 
Kreditermächtigung wird auf 250.000 Euro, der Höchstbetrag 
der Kassenkredite auf 500.000 Euro festgesetzt.  

 Die Hebesätze für die Grundsteuer A für land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe bleiben unverändert bei 360 v.H., für die 
Grundsteuer B für Grundstücke bei 390 v.H. und für die Gewer-
besteuer bei 380 v.H. der Steuermessbeträge. 

 Der Gemeinderat hat außerdem den Wirtschaftsplan 2018 des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung Bollschweil-St. Ulrich, der im 
Erfolgsplan in Erträgen und Aufwendungen jeweils 209.000 
Euro vorsieht, einstimmig beschlossen. Die Kreditermächtigung 
wird auf 600.000 Euro, der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 
200.000 Euro festgesetzt.  

 Eine ausführliche Darstellung ist mit der Öffentlichen Bekannt-
machung nach Bestätigung der Rechtmäßigkeit durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde vorgesehen. 

  
Verabschiedung von
Haupt- und Rechnungs-
amtsleiter Stefan 
Ostermaier 
Der Bürgermeister verab-
schiedet Haupt- und Rech-
nungsamtsleiter Stefan 
Ostermaier, der seit dem 
01.01.2018 Bürgermeister 
der Gemeinde Hartheim ist, 
und bedankt sich bei ihm für 

seine äußerst gute und kooperative Arbeit in den sechzehn Monaten 
seiner Tätigkeit für die Gemeinde Bollschweil, wünscht ihm für die 
Zukunft alles Gute und überreicht ihm ein Erinnerungsgeschenk. 

Im Namen des Gemeinderates dankt Bürgermeisterstellvertreter 
Hanspeter Moll für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und über-
reicht ebenfalls ein Geschenk. 

Stefan Ostermaier dankt für die anerkennenden Worte und die Ge-
schenke sowie für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit Bürgermeister, Verwaltung und Gemeinderat.  

8. Bekanntgaben der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass der Gemeinderat in 

nichtöffentlicher Sitzung Stefan Schweizer zum Nachfolger von 
Walter Steiert als Bauhofleiter ab dem 01.05.2018 gewählt hat.   

9. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass 
 die Einwohnerversammlung am 22.01.2018 gut besucht und 

ein voller Erfolg war,
 am 27.01.2018, 18.33 Uhr, der zwanzigste Fackelumzug der Boll-

schweiler Teufel mit neuer Umzugsstrecke ist,
 am 28.02.2018, 18.00 Uhr, ein Workshop (Planungswerkstatt) 

zum Baugebiet „Südlich der General-von-Holzing-Straße“ ist,
 am 30.09.2018 eine Wanderung in Berstett im Rahmen von 

„Bollschweil trifft Berstett“ sein wird,
 Beschwerden wegen angeblich schmutzigem Hallenboden auf 

die starke tägliche Auslastung zurückzuführen ist.
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Öffentliche Bekanntmachung  
Erneute öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungs-
plans „Hexentalstraße im Unterdorf“ gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
Der Gemeinderat von Bollschweil hat in der öffentlichen Sitzung am 
24.01.2018 den geänderten Entwurf des Bebauungsplanes „Hexen-
talstraße im Unterdorf“ mit zugehörigen örtlichen Bauvorschriften 
gebilligt und dessen erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4a 
Abs. 3 BauGB beschlossen. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst weit-
gehend bebaute Bereiche südlich der Hexentalstraße im Unterdorf 
von Bollschweil. 
Der Geltungsbereich beinhaltet die Flächen östlich des Baugebiets 
„Streitmatten II“ von Flst.Nr. 1215/1 bis einschließlich Flst.Nr. 1219/1 
im Westen. Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem nachfolgenden 
Plan i.d.F. v. 20.11.2017: 

  
Der Bebauungsplan wird - wie bereits bekannt - im beschleunigten 
Verfahren (§ 13a BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
  
Mit dem Bebauungsplan „Hexentalstraße im Unterdorf“ werden die 
planungsrechtlichen und bauordnungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Bauvorhaben in diesem Gebiet festgelegt. 
  
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften 
nebst Begründung wird für die Dauer eines Monats vom 09. Februar 
2018 bis 09. März2018 (jeweils einschließlich)  im Rathaus Boll-
schweil - Wartebereich im Erdgeschoss - während der Dienststunden 
öffentlich ausgelegt. 
  
Zusätzlich sind der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB aus-
zulegenden Unterlagen im offiziellen Internetportal der Gemeinde 
Bollschweil eingestellt. 
  
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen:
- Stellungnahme des RP Freiburg, Abt. 9 / Landesamt für 
 Geologie, Rohstoffe und Bergbau
- Stellungnahme des LRA Breisgau-Hochschwarzwald, 
 FB 320 Gesundheitsschutz
- Stellungnahme des LRA Breisgau-Hochschwarzwald, 
 FB 420 Naturschutz
- Stellungnahme des LRA Breisgau-Hochschwarzwald, 
 FB 430/440 Umweltrecht/Wasser, Boden, Altlasten
- Stellungnahme des LRA Breisgau-Hochschwarzwald, 
 FB 580 Landwirtschaft
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
- Umweltbelange (Kapitel in der Begründung)
- Artenschutzrechtliche Potentialabschätzung, Dr. Luisa Steiner, 

IFÖ Bad Krozingen, Dez. 2016

Das Kapitel Umweltbelange in der Begründung 
vom November 2017 enthält
- Abschätzung der Umwelterheblichkeit 
- Aussagen bzgl. der Beeinträchtigung von Natura 2000-Gebieten
•	 - Aussagen bzgl. der Betroffenheit des allgemeinen und beson-

deren Artenschutzes.
 
Bei der Abschätzung der Umwelterheblichkeit wurden in der fachli-
chen Prüfung Aussagen zu folgenden Aspekten getroffen:
- Schutzgut Boden
- Schutzgut Wasser
- Schutzgut Klima/Luft
- Schutzgut Pflanzen-/Tierwelt
- Schutzgut Landschaftsbild/Erholung 
- Schutzgut Mensch
 
Fazit: 
 
Abschätzung der Umwelterheblichkeit 
Durch den Bebauungsplan „Hexentalstraße im Unterdorf“ erge-
ben sich keine erheblichen Beeinträchtigungen der Schutzgüter 

„Natura 2000“ 
Eine Beeinträchtigung des europäischen Schutzgebietsnetzes 
„Natura 2000“ ist durch das Vorhaben nicht zu erwarten.  
Weitergehende Prüfungen im Sinne des § 34 BNatSchG sind nicht 
erforderlich. 

Artenschutzrechtliche Prüfung 
Das in das Kapitel Umwelbelange der Begründung integrierte Gut-
achten zum Artenschutz (artenschutzrechtliche Potentialabschät-
zung, erstellt von Dr. Luisa Steiner, IFÖ Bad Krozingen, März 2017) 
kommt zu dem Ergebnis, dass in dem Vorhabensgebiet Lebens-
raumstrukturen vorkommen, die für die Artengruppen der Fleder-
mäuse und Vögel relevant sind und ein Vorkommen von Vertretern 
dieser Artengruppen nicht ausgeschlossen werden kann.  

Die Artenschutzrechtliche Prüfung nach § 44 BNatSchG hat er-
geben, dass bei einer Bebauung der Flurstücke 1215/1, 1216,
1218/2, 1219/11, 1219/12, 1219/2 und 1219/1 für die Artengrup-
pen der Fledermäuse und Vögel vertiefende Untersuchungen 
durchzuführen sind. 

Ein entsprechender Text wurde unter „Hinweise und Empfehlungen“ 
aufgenommen. 
  
Während der Auslegungsfrist können bei der Gemeinde Stellung-
nahmen schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.  
  
Bollschweil, 01. Februar 2018 

  

Josef Schweizer 
Bürgermeister 
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Gemeinde Bollschweil 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  

  
Öffentliche Bekanntmachung 
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 
 
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssatzung vom 24.01.2018 die 
Hebesätze für die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 gegenüber 
dem Vorjahr unverändert festgesetzt auf 

- 360 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A)

- 390 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
 
Daher wird aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung und Koste-
nersparnis auf den Versand von Grundsteuerbescheiden für das Ka-
lenderjahr 2018 verzichtet. 
  
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) wird für die-
jenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2018 die gleiche 
Grundsteuer wie für das Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteu-
er für das Kalenderjahr 2018 in der selben Höhe wie für das Jahr 2017 
durch diese öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. 
Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung treten für die 
Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid zugegangen 
wäre. 
  
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher 
Grundsteuerbescheid. 
 
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2018 zu 
den Fälligkeitsterminen (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. oder wenn 
ein Antrag auf jährliche Zahlung gestellt wurde, zum 01.07.) und mit 
den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, an 
die Gemeindekasse zu überweisen. Bei erteilten Lastschriftermächti-
gungen werden die Beträge zu den Fälligkeitsterminen von der Ge-
meindekasse abgebucht. 
 
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Hexentalstr. 56, 79283 Boll-
schweil schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen. Die Einlegung 
des Widerspruchs kann auch beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstraße 2, 79104 Freiburg i. Br. mit fristwahrender 
Wirkung erfolgen. Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wir-
kung, d.h. die Erhebung der Forderung wird dadurch nicht aufge-
halten. 
  
Bollschweil, 01. Februar 2018 

  

Josef Schweizer 
Bürgermeister 
  
Hinweis 
Der zuletzt erteilte Grundsteuerbescheid kann vom Grundstücksei-
gentümer oder seinem Vertreter bzw. Bevollmächtigten beim Bür-
germeisteramt eingesehen werden.

 

Dienstbetrieb über Fasnet 
Am Rosenmontag, 12.02.2018, bleibt das Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald mit seinen Neben- und Außenstellen so-
wie die Tiefgarage für das Publikum geschlossen. 
Außerdem sind die Regionalen Abfallzentren Breisgau und 
Hochschwarzwald, die Erdaushubdeponien Bollschweil und 
Breisach-Hochstetten, die Breisgau-Kompost, Müllheim und die 
Sperrmüllannahme bei der Firma REMONDIS in Freiburg geschlossen. 
Am Rosemendig, 12.02.2018, bleibt das Rathaus geschlossen! 
Am Schmutzige Dunschdig, 08.02.2018, sind wir vormittags von 
08.00-12.00 Uhr für Sie da. Die Nachmittagssprechstunden ent-
fallen. 

Wir bitten um Beachtung. 
 

Änderung Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt  
Bitte beachten: wegen der närrischen Tage (Schmutzige Dunsch-
dig und Rosenmontag) wird der Redaktionsschluss für das Mit-
teilungsblatt in der KW 6 (Erscheinungstag 08.02.2018) auf 
Freitag, 02.02.2018, 10.00 Uhr, vorverlegt. 
Später eingehende Textbeiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. 

 

Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung 
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam die 
Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt vom 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn Hans 
Krix bearbeiten.
Herr Krix erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und 
nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage sind am
15.02., 01.03., 15.03. und 29.03.2018
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung:
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22. 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis
Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
 
 

Fundsachen

 ein Schlüssel bei Abzweigung St. Ulrich 
 diverse Textilien und ein Schlüssel beim Fackelumzug am 27.01.18
 
 

Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich
Montag, 05.02.2018, 19.30Uhr, Alle, Erste Hilfe, Bollschweil 



     DONNERSTAG, 01. FEBRUAR 2018 | 5Mitteilungsblatt der Gemeinde Bollschweil

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
06.02.2018 Paulus Nouwens
 Am Rebberg 1  70 Jahre

Wir gratulieren dem Altersjubilar sowie auch all denjenigen, welche 
im kommenden Monat Februar 2018 ihren Geburtstag feiern und 
aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder namentlich nicht genannt 
werden möchten, recht herzlich und wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
 
 

Samstag, 03.02.2018
Grünschnittsammelstelle im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöff net. 

Dienstag, 06.02.2018
Biotonne 
 
 

Schule

Die Eulenklasse (Klasse 1/2B) der 
Marie-Luise Kaschnitz Grundschule 
lädt ein zum: 
Dorfkaff ee am 02.02.2018 von 15 Uhr bis 18 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
-   Kaff ee und Kuchen
-   Früchtepunsch (alkoholfrei)
-   verschiedene Crêpes 

Spiel-Programm:
-   Hüpfburg (nicht bei Regen)
-   Buttons basteln
-   Glitzertattoo
-   Geschicklichkeitsspiel

Der Gewinn geht an den Förderverein der Marie-Luise Kaschnitz 
Grundschule Bollschweil. 

 

Weiterbildung

Durchatmen und Kräfte 
sammeln 

Eine Verschnaufpause für alleinerziehe Frauen, ohne Kinder  
Im Alltag von Alleinerziehenden kommen die eigenen Wünsche 
und Bedürfnisse oftmals zu kurz. Manchmal ist es deshalb wichtig 
und notwendig, sich etwas aus dem Alltag zurückzunehmen, um 
Abstand zu gewinnen und wieder bei sich selbst anzukommen. Nur 
wenn wir als Erwachsene in unserer eigenen Kraft stehen, können 
wir unsere Kinder bestmöglich auf dem Weg in ihr Leben und Dasein 
begleiten. 
Das Wochenende dient dazu, Zugang zu eigenen Ressourcen zu fi n-
den, gezielt zu entspannen und mit neuer Energie weiter zu gehen. 
Diese Methoden kommen zum Einsatz: Entspannungsverfahren, 
Austausch, Körperarbeit, kreatives Tun, Methoden zur Stressbewäl-
tigung, Bewegung und Zeit in der Natur. 

Wann: 2.- 4. März 2018
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Wer: Ulrike Janku, Heilpraktikerin 
 für Psychotherapie und 
 Physiotherapeutin 

Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
 79283 Bollschweil
 Tel. 07602/9101-0
 www.bksu.de
 info@bksu.de 
 
 

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst):  Telefon 112 
  
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 
  
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Ruf-
nummer 116 117 
 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 
  
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
  
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
  
Trinkwasserversorgung  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
  
Strom  Telefon 07623 92-1818 
  
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
  
Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Apotheken-Notfalldienst 
Donnerstag, 01.02.2018:
>Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaff enweiler, Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00 
 
Freitag, 02.02.2018:
>Katharina-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 - 82 28 
 
Samstag, 03.02.2018:
>Rats-Apotheke Bad Krozingen
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 
 
Sonntag, 04.02.2018:
>Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55 
 
Montag, 05.02.2018:
>Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47 
 
Dienstag, 06.02.2018:
>Tuniberg-Apotheke Munzingen
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen),Tel.: 07664 - 32 05 
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Mittwoch, 07.02.2018:
>Breisgau-Apotheke Kirchhofen
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93 

Donnerstag, 08.02.2018:
>Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 41 05 
  
Infos unter: ‚http://www.lak-bw.de/Notdienstportal‘ 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgenden 
Tag, 08.30h. 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit  
Batzenberg-Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

  
Sonntag, 04.02.
11:00 Uhr Tauffeier Jakob Faißt (Diakon Sonner)
19:00 Uhr Hl. Messe (Dr. Dietrich) Austeilung	des	Blasiussegens 

Donnerstag, 08.02.
keine Hl. Messe 

Samstag, 10.02.
keine Vorabendmesse 
  
Seniorenkreis und Kath. Frauengemeinschaft Bollschweil
Herzliche Einladung zum Fasnet-Nachmittag 
Dienstag, 06.02.; 15:01 Uhr - 18:00 Uhr im Hilariuskeller
Wenn Sie etwas zur Programmgestaltung beitragen möchten, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Feiler, Tel.: 82126 oder Frau Albert, Tel.: 
82891

Gerne können wir einen Fahrdienst für Sie organisieren. Bitte setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung: Frau Feiler Tel.: 82126 oder Frau Rai-
mann Tel: 82687

Für	den	Seniorenkreis:	Ida	Feiler	  
 
 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
  
Sonntag, 04.02.
09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Kimmig) Austeilung	des	Blasiussegens 

Freitag, 09.02.
19:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Kimmig) 

Sonntag, 11.02.
09:00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
 

 

Evangelische Gemeinde  
Ehrenkirchen-Bollschweil 
Freitag, 02. Februar 2018
14.00 Uhr Trauerfeier für Reinhold Diener, Friedhof 
Norsingen
17.00 Uhr Spieleabend

 
Samstag, 03. Februar 2018
14.00-18.00 Uhr 14.00-18.00 Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*ri-
cho bis Yeah*rusalem“. Wir starten das nächste Impro-Theaterwo-
chenende. Wir freuen uns auf Menschen, die Lust haben, Theater zu 
spielen, kreativ in eine Rolle zu schlüpfen und so ganz neue Erfah-
rungen zu machen.
Unter der Überschrift „Make America great ägähn...oder was man 
von echten Genies wirklich erwarten kann“ entwickeln wir ge-
meinsam eine etwa zwanzigminütige Performance mit Schauspiel, 
Licht und Ton. Ganz herzliche Einladung zum Mitspielen und/oder 
Zuschauen!

Sonntag, 04. Februar 2018 (Sexagesimä)
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
18.00 Uhr Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*richo bis Yeah*rusalem“. 
Performance zum Thema „Make America great ägähn...oder was man 
von echten Genies wirklich erwarten kann“. Herzlich willkommen!

Dienstag, 06. Februar 2018
Besichtigung der Badischen Zeitung in Freiburg, Abfahrt 13:55 Uhr 
mit dem Linienbus 7240 ab Raiffeisenplatz in Kirchhofen. Anmel-
dung ist dringend erforderlich, bei Sabine Schultz, Tel. 6772

Mittwoch, 07. Februar 2018
18.45 Uhr Jugendchorprobe Next Generation
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats

Samstag, 10. Februar 2018
08.00 Uhr Männermorgenwanderung
10.00 Uhr KGR Klausur

Sonntag, 11. Februar 2018 
(Estomihi »Sei mir ein starker Fels!«, Psalm 31,3)
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Pfarrerin i. R. Annette Nuber. 
Kindergottesdienst

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Her-
zen nicht.  Hebräer 3,15 
 
 

Soziale Einrichtungen

„ Dem Alter Begegnen Lernen“ 
Wenn Sie darüber nachdenken, wie Sie als Freiwil-
lige oder Freiwilliger in der Seelsorgeeinheit Obe-
re Möhlin ältere Menschen in Ihrer Nachbarschaft 
unterstützen können, oder selbst pflegebedürftige 

Menschen zu Hause begleiten, dann ist dieses Seminar für Sie ge-
macht. Wirksame Hilfe fällt im Alltag leichter, wenn man ein paar 
Kenntnisse in die Ehrenamtsarbeit mitbringt – und dann haben nicht 
nur die unterstützten Senioren Freude an Ihrem Tun, sondern auch 
Sie selbst. 
Der Anmeldeschluss ist der 05. Februar 2018
Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten 
 
Montag – Freitag von 9 -12 Uhr entgegen. 
Oder Sie senden uns eine E-Mail: 
hilfe@obere-moehlin.de 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.obere-moehlin.de 
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Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 
Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
... krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft 

oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 
  
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 
  
Sie haben... 
... Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder  

unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
  
Sie suchen 
... jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder, 

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten 
Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 

  
Dann wissen Sie... 
... jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in Ruhe 

erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von Ih-
nen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 

  
Sie müssen... 
... nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!  

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit 
Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben. 

  
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Christiane Kübek, Telefon 0 76 33 / 92 55 55 
  
Station Ehrenkirchen 
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil 
Gemeinde Ehrenkirchen
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen 
 
 

Vereinsmitteilungen

 
 

Agenda 21 
Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

Freitag, 02. Februar, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt auf dem 
Dorfplatz. Fast alle Anbieter sind da, bis auf den Bio-Stand und die 
neue Metzgerei (beide kommen am 9. Februar). Es gibt Kaffee und 
Kuchen im Alten Rathaus, serviert von Schülern und Eltern. Das Bü-
cherregal ist geöffnet.  

Dienstag, 06. Februar, 19.30 Uhr: Agenda-Sitzung mit allen Ar-
beitskreisen. Wir planen die Aktivitäten im neuen Jahr. Gäste und 
Interessierte sind herzlich willkommen.  

Mittwoch, 07. Februar, 19.30 Uhr: Stammtisch Integration. Wir 
unterstützen die Flüchtlinge in unserem Dorf. Wer mithelfen oder 
zuhören möchte, ist willkommen.  

Donnerstag, 08. Februar, 20.00 Uhr: Philosophieabend zum The-
ma „Willensfreiheit“.  Viele Neurowissenschaftler betrachten heute 
recht nassforsch den freien Willen als widerlegt, weil Wollen und 
Handeln durch unsere neuronalen Prozesse festgelegt sein sollen. 
Aus ihrer Sicht ist der freie Wille lediglich eine Illusion. Sie propagie-
ren ein „neues Menschenbild“, in dem wir diesem neuronalen Deter-
minismus zufolge u.a. zu einem völlig neuen Verständnis von Schuld 
und Strafe gelangen. Der Philosophie- abend der Agenda fragt, wel-
che philosophischen Argumente es für bzw. gegen die Willensfrei-
heit gibt. Vortrag und Moderation: Wolfgang Schupp. 

Freitag, 09. Februar, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt auf dem 
Dorfplatz. Alle Marktbeschicker sind nach der Winterpause wieder da, 
erstmals auch die Metzgerei Durst aus Münstertal. Das Bücherregal ist 
geöffnet. Lesetipp:“Unter Freunden“ von Amos Oz. Acht Erzählungen 
aus einem fiktiven Kibbuz über Einsamkeit, Liebe, Verlust und Tod.  

Wir wollen wieder spielen: Spieletreff ab 19. Februar 2018.
Wo: im Alten Rathaus.
Wer: alle, die Spaß am Spielen haben.
Wann: immer am 3. Montag im Monat, 15.00 bis 17.00 Uhr.
Was: was gewünscht wird und möglich ist. Kartenspiele wie z.B. 
Romme, Canasta, Skat. Brettspiele wie Rummycup, Mensch ärgere 
Dich nicht, Backgammon, Mühle.
Wer veranstaltet: die Agenda 21. Bei Fragen: Rita Wacker (Tel. 5130) 
und Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740). 
Sprecherin der Agenda: Veronika Schweizer, Tel. 07633 5209. 
 
 

Schlagzeugkonzert in Bollschweil

Ein Schülerkonzert besonderer Art gibt die Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau in Kooperation mit der Trachtenkapelle Bollschweil 
am kommenden Samstag, den 3. Februar 2018 in der Möhlinhalle 
in Bollschweil.
Schüler der Klasse Francesca Santangelo spielen von Drums bis Ma-
rimbaphon was die Sticks so hergeben. Alle jungen Drummer  laden 
beatverrückte Bürger um 11.00 Uhr in den Raum 5 des Unterge-
schosses in der Möhlinhalle herzlich ein. Der Eintritt ist frei. 
 
 

Fackelumzug 2018 der  
Bollschweiler Teufel e.V.  
Danke! 
Wir möchten der Feuerwehr Bollschweil, der Feuer-
wehr St. Ulrich, dem Bürgermeister, den Gemeinde-
mitarbeitern, allen mitwirkenden Vereinen, den frei-
willigen Helfern und allen Sponsoren herzlich danken.  

Auch danken wir der gesamten Bevölkerung für den Besuch unseres 
Umzuges und bei allen Anwohnern für ihr Verständnis.  
Einen besonderen Dank an unsere Mitglieder und all denen dei bei der 
monatelangen Planung mitgewirkt haben. 
Sie alle haben unseren neu gestallteten Umzug zu einem Erfolg werden 
lassen. 

Jeggis... Nai 
Die Vorstandschaft der Bollschweiler Teufel e.V. 
 
 
Kath. Frauengemeinschaft Bollschweil 
Aktuelles der Kath. Frauengemeinschaft Bollschweil
Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen für alle Mitglieder 
und auch Interessierte 
Samstag, 3. Februar um 17 Uhr im Hilariuskeller
Treffen zum Vorbereiten, Absprechen des Inhalts für die Fasnet; sagt 
uns doch Bescheid oder kommt einfach vorbei, wenn Ihr was zum 
Programm beitragen könnt. 
Dienstag, 6. Februar 2018 Fasnet der Frauen und Senioren 
dies Johr im Hilariuskeller - Närrischer Afang um 3  
Es wäre schön, wenn die ein oder ander Frau nit nur gute Stimmung 
sonder auch ne Kuche mitbringe könnt. 



8 | DONNERSTAG, 01. FEBRUAR 2018   Mitteilungsblatt der Gemeinde Bollschweil

Freitag, 16. Februar 2018, Beginn 19 Uhr Vorbereitungsabend 
auf den Ök. Weltgebetstag der Frauen im Paul-Gerhardt-Haus. 
Dienstag, 20. Februar 2018 Generalversammlung im Hilariuskel-
ler, davor um 18 Uhr Wortgottesdienst in der Kirche 
Freitag, 2. März 2018 Weltgebetstag der Frauen aus Surinam  
 
 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl 
04. Feb., Sonntag: „Schneeschuhwanderung“ Ti-
tisee-Rodelbahn-Saiger Höhe-Bhf. Falkau-Altglas-
hütten, Treff: 9,30 Uhr, Hbf., Zug Neustadt, Aufstieg: 

250m, Gehzeit: 4Std/13km, mittel, Einkehr: am Ende, Schneeschuhe 
selbst besorgen, z.B. bei Beate Groß, Tel. 0761/ 4001859, Führung: 
Brigitte Huber, Tel. 07641/9330469  

06. Febr., Dienstag: „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen, Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €; Treff: 14 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Kon-
zertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
E-Mail: waltersittig@aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen  
 
 

Bob Dylan Songs live - literarisch 
aufbereitet  

Der Projekt-Gründer Hajo Lorenz aus Denzlingen und seine Band ha-
ben sich der Musik des poetischen Nobelpreisträgers verschrieben 
und bringen die sanften Balladen, den typischen Folkrock und die 
seltenen rockigen Songs einfühlsam und authentisch auf die Büh-
ne. Die musikalischen Interpretationen begeistern, sind traumhaft 
schön und unbedingt hörenswert. Mitunter überraschende Zugän-
ge zu Dylans verschlüsselter Poesie erreicht Bewo Hawel indem er 
Übersetzungen, Hintergrundgeschichten und (Auto)Biographisches 
zu Gehör bringt. 
  
Eine absolut gelungene Komposition von 
Dylan-Interpretationen, die berührt! 
  
Donnerstag, 15.02.2018 im bolando Dorfgasthaus 
in Bollschweil, um 20:00 Uhr 
  

Eintrittspreise:  
Abendkasse: 14 EUR - ermäßigt 12 EUR 
Vorverkauf: 11 EUR - ermäßigt  9 EUR 
  
Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. 
Der Vorverkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstal-
tung. 
  
bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
  
Reservierung:  www.bolando.de/kulturverein  
Erster Eindruck unter: www.dylan-night.de 
 
  

Offener Spiele- und  
Handarbeitstreff beim  

LandFrauen-Verein St. Ulrich-Hexental 
Wir laden alle sehr herzlich zu unserem offenen Spiele- und Handar-
beitstreff in den LandFrauenraum in St. Ulrich ein. Am  Donners-
tag, 15. Februar ab 19 Uhr  möchten wir gemeinsam Brett-, Kar-
ten- oder sonstige Spiele machen. Wer etwas Passendes, ein längst 
vergessenes oder ein Lieblingsspiel zu Hause hat, möge dies mit-
bringen. Vielleicht liegt zu Hause eine unvollendeter Schal, ein nicht 
fertig gestrickter Socken oder ein Pulli mit kniffligem Muster. Bitte 
unbedingt mitbringen. Sicher findet sich eine LandFrau, die sich da-
mit auskennt und hilfreiche Tipps geben kann. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend. Anmeldung und Mitgliedschaft im Land-
Frauen-Verein ist nicht erforderlich. 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Dienstag, 30. Januar 2018, 18-20h
2. Job-Messe am Batzenberg in der Kirchberghalle, Jengerstr. 6 in 
79283 Ehrenkirchen. Teilnehmende Unternehmen bieten für Schüler 
eine qualifizierte Ausbildung und Aufstiegschancen in attraktiven 
Berufen und informieren Job-Suchende über neue Herausforderun-
gen im Beruf oder als Quereinsteiger. 

Weitere Info‘s unter „www.wve.de“ und „www.dergewerbeverein.de“. 



Lössboden größere Mengen 
kostenlos abzugeben. Inkl. Zufuhr 

EAL GmbH - 07662/949490 

Neues Zuhause gesucht 
Wir, eine 4-köpf. Fam. (2 Söhne 16 J. , 19 J.) und ein Kater 

suchen dringend wegen Eigenbedarf ein 
Haus (gerne 5 Zi.) oder eine gr. Wohnung 

zur Miete. Über einen Anruf würden wir uns sehr freuen. 
Tel. 0175/4065520 

Einwohnerversammlung BOLLSCHWEIL 
22. Januar 2018 Möhlinhalle

Wer hat diesen Mantel versehentlich
mit meiner schwarzen, 
dreiviertellangen Jacke
(leicht ausgestellt mit rundem 
Bauschkragen) verwechselt.

Bitte um Rückgabe beim 
Rathaus Bollschweil oder 
Nachricht an 0160 4664242.

Für erfolgreiche Hinweise 
10,- Euro BOLANDO-Gutschein. 







Ihre Anzeige soll in KW 6 erscheinen?

Buchen Sie ein Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 6 spätestens 
am Do, 1.2. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 6: Mo, 5.2. um 15 Uhr

Bollschweil


